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Aus! Schluß! Vorbei! Ich habe genug. Mor-
gens ist es noch dunkel, draußen ist es kalt und 
ich sehne mich nach dem Frühling. Ungedul-
dig schaue ich draußen im Garten nach seinen 
ersten Anzeichen. Lässt er schon sein blaues 
Band flattern durch die Lüfte? Und ich werde 
nicht enttäuscht. In einer Ecke des Gartens fin-
den sich die ersten Schneeglöckchen. Etwas 
Geduld werde ich wohl noch haben müssen – 
aber der Frühling kommt und mit ihm wieder 
Licht und Wärme.

Aus! Schluß! Vorbei! Ich habe genug. Genug 
vom Leiden und Sterben der Menschen in die-
ser Welt. Die Nachrichten zeigen es mir Tag für 
Tag. Corona – es nimmt scheinbar kein Ende. 
Immer und immer wieder wird es für Men-
schen dunkel und kalt. Pflegende arbeiten 
am Limit, Existenzen zerbrechen, Einsamkeit 
hat sich ausgebreitet. Die am Aschermittwoch 
begonnene Passionszeit ist für viele, ist für 
zu viele eine höchst persönliche Leidenszeit. 
Auch da schaue ich ungeduldig nach Zeichen 
der Hoffnung, Zeichen der Perspektive über 
die Pandemie hinaus. Die zunehmende Anzahl 
der Geimpften ist da so etwas wie ein erstes 
Schneeglöckchen im Schnee....

Gott hat uns ein Zeichen der Hoffnung 
geschenkt, welches viel bedeutsamer ist als 
das Schneeglöckchen. Das Fest der Aufer-
stehung Jesu an Ostern ist das großartigste 
Zeichen überhaupt. Auf den Frühling folgt 

unweigerlich Sommer, Herbst und Winter. Die 
Auferstehung aber ist das Ende des Todes. Der 
Zyklus von Werden und Vergehen ist ein für 
allemal durchkreuzt. Alles Leiden und Sterben 
der Menschen hat ein Ende. Mit der Auferste-
hung Jesu von den Toten hat Gott uns davon 
frei gemacht und ewiges Leben versprochen.

Damit bekommt die Vorfreude auf den Früh-
ling für mich einen besonderen, tiefen Sinn. 
Hinter dem Erwachen der Natur ahne ich den, 
der sagt:

Frühling!

Ihr Hendrik Blank

„ Siehe,Siehe,
            Ich mache 

Ich mache 

  alles neu.
  alles neu. “

Unter diesem Motto fand am 5. Oktober nach 
über einem halben Jahr Pause endlich wieder 
unser Kirchencafé in Luhden statt. 30 Perso-
nen hatten sich angemeldet und konnten so in 
kleinen Tischgruppen oder auf Einzelplätzen, 
entsprechend der Hygiene- und Abstandsrege-
lung, zusammen sitzen.

Die Freude war riesig
Ein Glück, dass Pastor Felix Nagel ein Mikro-
fon aufgebaut hatte, so konnte er sich jeden-
falls Gehör verschaffen und alle Anwesenden 
begrüßen. Die Freude unter den Besuchern 

war riesig und es mussten natürlich viele 
Neuigkeiten ausgetauscht werden. 

Fleißige Helfer
Nachdem gemeinsam Psalm 104 gelesen 
wurde, gab es den leckeren selbstgebackenen 
Zuckerkuchen von den Fleißigen Bienen und 
der Kaffee wurde eingeschenkt. Hilfe hatte das 
Team diesmal von den beiden Praktikanten Pia 
Büscher und Lukas Völkening. Es war eine tolle 
Atmosphäre, fast so wie im richtigen Café. 

Obst – Gemüse – Danken
Damit es nicht zu langweilig wurde, hatte sich 
Felix Nagel etwas Wunderbares ausgedacht. 
Wie bei dem bekannten Spiel Stadt-Land-Fluß, 
sollte jetzt das Lieblingsobst oder -gemüse, ein 
Grund zum Danken, ein passendes Geschenk 
zum Danksagen und ein Lebensereignis, das 
dankbar macht, mit dem passenden Anfangs-
buchstaben aufgeschrieben werden. Gar nicht 
so einfach bei den Buchstaben G oder T, wenn 
alles auch noch schnell gehen soll. 

Tosender Applaus
Der Zuckerkuchen war noch nicht so richtig 
verdaut, da zog schon der Duft von Gegrilltem 
durch das Kirchenzentrum. Mit Bratwurst und 
köstlichem Kartoffelsalat wurden alle noch 
einmal richtig verwöhnt. Aufgrund der Hygie-
nestandards bewirtete uns das Team am Tisch. 
Die Teller waren toll fertig macht und dem 
Team wurde mit tosendem Applaus gedankt. 

Es war ein wunderschöner Nachmittag und 
alle waren sich einig, dass er so doch wieder-
holt werden könnte.

Heidrun Meisel

Rückblick in den Herbst

Katharina ruft 
zum Erntedank

Frühling!
Frühling!

Kreuz und querAuf ein Wort
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bekommen!“, so Renate Anderten lächelnd. Für 
die Zukunft hat sie den großen Wunsch, dass 
die Anzahl Kinder in den Gruppen gesenkt 
wird, da es in ihren Augen immer häufiger 
Kinder gibt, die sich zurückziehen oder auf-
fällig werden. „Vielen Kindern muss man ein-
fach mehr Aufmerksamkeit schenken. Das ist 
bei Gruppenstärken von 25 Kindern und zwei 
Fachkräften nur bedingt nicht möglich ist“, gab 
Renate Anderten den hierfür Verantwortlichen 
noch mit auf den Weg. 

„Für unsere Kirchengemeinde Bad Eilsen ist die 
Verabschiedung von Frau Anderten ein echter 
Verlust“, betont Pastor Nagel. Sie war für alle 
eine hochgeschätzte Kollegin, die mit Herz 
und Hand fürs Team da war und sich für die 
Familien hier in der Samtgemeinde ins Zeug 
gelegt hat. „Ihr gilt unsere große Anerkennung 
und natürlich wünschen wir ihr einen segens-
reichen Ruhestand.“

Nun kommt der wohlverdiente Ruhestand. 
Renate – wir werden dich vermissen und ganz 
sicher nicht vergessen! Die besten Wünsche 
für dich und deine Zeit im wohlverdienten 
Ruhestand. 

Nach über 30 Jah-
ren hatte unsere 
langjährige Mit-
arbeiterin Renate 
Anderten im Feb-
ruar ihren letz-
ten Arbeitstag 
als Leitungskraft 
in der Kita Sinai. 
Wegen der wei-
terhin gelten-
den Corona-Vor-

schriften erfolgte die Verabschiedung von Kin-
dern, Team und Träger im kleinen Kreis und 
mit Abstand.

Was war das für eine Freude als Renate Ander-
ten bereits im Dezember, über einen Zeitraum 
von 14 Tagen täglich eine kleine Abschieds-
Überraschung von ihren Kolleginnen, den 
Gruppen und Kindern erhielt. Die Idee dazu 
war im Team entstanden, denn bereits vor 
Weihnachten war abzusehen, dass eine wie 
sonst übliche Verabschiedung im großen Stil 
nicht stattfinden würde. So gab es kleine per-
sönliche Aufmerksamkeiten, aber auch Dinge, 
wie eine Massage, Treffen mit einzelnen ehe-
maligen Mitarbeiterinnen, einen Kurzausflug 
mit Pastor Nagel zum schönsten Aussichts-
punkt über die Samtgemeinde und ein exzel-
lentes Dreigänge-Menü für sie und ihren Mann. 

Nach über drei Jahrzehnten mit Leib und 
Seele als Erzieherin, inklusive 12 Jahren als 

Kita-Leiterin, gibt es unzählige Erinnerungen 
aus ihren Dienstjahren, die sie nun als gehü-
teten Schatz mit nach Hause nehmen konnte. 
In besonderer Erinnerung bleiben wird ihr 
dabei ein Studientag mit Pastor Lutz Gräber, 
im Schweinestall von Bauer Baule oder nicht 
so lustige Dinge, wie das Hochwasser in 2002 
und ein Brand in der Kita Sinai in 2010. Beson-
ders erinnert sie sich auch an den glücklichen 
Tag, als der Kita-Sinai das Beta-Gütesiegel ver-
liehen wurde. Es tat es allen gut nach einer 
sehr anstrengenden Zeit voller Arbeit, Hektik 
und Anspannung solch eine Auszeichnung zu 
bekommen. Ihr persönlich gab es das Gefühl, 
mittendrin im Team zu stehen. Über die Jahre 
als Kita-Leitung gab es eigentlich nichts, was 
sie vermisst oder sich gewünscht hätte – außer 
einen Hausmeister. „Den habe ich leider nie 

Nächste Ausgabe:
Die neue Leitung der Kita Sinai 
Antonia Naumann 

Die 32jährige Bücke-
burgerin ist selber 
Mutter einer Toch-
ter und hat bereits 
am 01. Januar voll 
motiviert, mit vie-
len neuen Ideen im 
Gepäck ihre Arbeit 
aufgenommen.

Eine schöne Zeit geht zu Ende
Abschied von Renate Anderten

Nach über 30 Jah-
ren hatte unsere 

Aus dem Team:

Herzlichen 
Glückwünsch,

Ingrid Bertram!
Danke, für Deinen 

tollen Einsatz.

15
Jahre

seit 20.20.2020

Hilke Wömpner

seit 1.1.2021

Sonja Standing

NEU DABEI:

Abschied von Renate Anderten Aus dem Team:
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Die Anmeldefrist für das kommende Kitajahr, 
für die Kindergarten- und Krippenkinder endet am 1. März 2021. 

Die Formulare können 

q in der Kita abgeholt werden oder 

q stehen im Internet auf evkita-eilsen.de zur Verfügung. 

Kurz vor dem Jahresende wurden wir wieder 
von den Ereignissen der Corona Pandemie 
überrollt. Im Dezember appellierte das Kul-
tusministerium an die Eltern, wenn möglich 
die Kontakte zu reduzieren und die Kinder zu 
Hause zu betreuen, um die Infektionszahlen zu 
minimieren.

Die Gruppen der Kita Emmaus schrumpften 
erneut, nicht mehr viele Kinder besuchten die 
Einrichtung. Für das Team der Kita Emmaus 
war eins ganz sicher, wir lassen uns nicht 
entmutigen den Kindern eine schöne Vor-
weihnachtszeit zu bescheren. Mit einem 
leckeren Weihnachtsfrühstück, der Weih-
nachtsgeschichte, Hörspiele und tollen Baste-
lideen bescherten wir den Kindern trotz allem 
eine schöne Zeit. 

Auch im letzten Jahr, war der Weihnachtsmann 
wieder da, nur leider fehlten die Kinder, daher 
warten die Weihnachtsgeschenke noch darauf 

ausgepackt zu werden. Das Team der Kita 
Emmaus hofft auf ein baldiges Wiedersehen, 
um dies nachzuholen. 

Auch im Januar 2021 konnten wir nicht, wie 
gewohnt in den Kita-Alltag starten. Wir hoff-
ten alle auf volle Gruppen und einem geregel-
ten Alltag. Jedoch war die Realität eine andere. 
Aus vollen Gruppen wurden „Notgruppen“ und 
die Normalität war auch nicht gegeben. Wir 
versuchen, den „Alltag“ für die Kinder so nor-
mal wie möglich zu gestalten. Um den Kon-
takt zu den Kindern zu halten, die nicht die 
Einrichtung besuchen, hat sich das Team der 
Kita Emmaus etwas überlegt. Jeden Mittwoch 
wird ein Tisch mit verschiedenen Baste-
lideen, Malvorlagen, Geschichten oder Rät-
seln zu unterschiedlichen Themen im Ein-
gang zur Abholung bereitgestellt.

Die fertigen Werke finden im Anschluss einen 
Platz in den Portfolios der Kinder. 

Neues aus der Kita Emmaus
Aus dem Team:

Im Dezember verabschiedet sich die Kita Emmaus von Susanne Lücke, 
die als Vertretung und Unterstützung für Frau Schalla eingesetzt war.

Wir freuen uns, dass wir Therese Chowenietz als neue Kollegin 
gewinnen konnten, die die Aufgaben von Frau Lücke übernimmt. 

Wir wünschen Therese bei ihren neuen Aufgaben 
viel Freude, Spaß und Gottes Segen. 

Sonja Luer, 

am 15.02.2021

5
Jahre

Sonja Luer, 

Mach uns REgenbogenbunt

Herzlichen Glückwünsch!

Judith-Sarah Kaiser, 

am 01.04.2021Sabine Ewest,
am 01.04.2021

Sabine Schwarze,
am 01.04.2021

Aus dem Team:

ANMELDEFRIST
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Mit vielen Fragezeichen sind wir diesen Win-
ter in die Weihnachtstage gegangen: Mit wem 
feiere ich Heiligabend? Gehe ich zum Gottes-
dienst oder vorsichtshalber besser nicht? Wird 
es überhaupt einen Gottesdienst geben? 

Als Kirchengemeinde sind wir total dankbar, 
dass wir mit Unterstützung der Landeskirche, 
des Gesundheits- und Ordnungsamtes, des tro-
ckenen Wetters und vieler Helferinnen und 
Helfer sechs Open-Air-Gottesdienste in Bad Eil-
sen und Luhden genießen konnten. Die Bilder 
sprechen für sich! 

Mit viel Arbeit aber auch viel Genuss konn-
ten wir uns auch in diesem Jahr an das Wun-
der der Geburt des Gottessohnes erinnern. 
Es tut gut zu wissen: „Gott ist mittendrin“. 
Auch in diesen schweren Monaten können 
wir seine Gegenwart und Nähe suchen und 
gemeinsam mit Abstand feiern. Gottes Licht 
der Hoffnung leuchtet in der Dunkelheit!

Felix Nagel

Weihnachten Weihnachten 
- ein wunderbares Geschenk- ein wunderbares Geschenk

Wunderbar gemütliche Stimmung im Adventsdorf

Adventskerze XXL in Luhden

Mit den Hirten 

auf dem Feld 
in Luhden

Bühnenaufbau 
an der 

Musikmuschel
im Kurpark

Hygienekonzept 
am Eingang 

zum Kurpark 
mit Wohnmobil 

zur Bühnen-
überwachung Letzte Tonprobe vorm Krippenspiel

Musical „Die Prophetin Hanna“ im Kurpark

Christmette 

bei leichtem

Niesel und

Kerzenschein

Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten Weihnachten 
Kreuz und quer
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So ein Jubiläum ist doch immer 
etwas Besonderes. Und darum 
wollen wir nicht verpassen, die 
100ste Ausgabe des Gemeinde-
briefes unserer Kirchengemeinde 
ein klein wenig zu feiern. Wir 
waren neugierig und haben im 
Archiv gestöbert:

Das älteste Exemplar, das wir im Archiv finden konnten, 
ist von 1981. Einseitig kopiert auf farblich unterschied-
lichem DIN-A-4-Papier und mit Heftklammern zusam-
mengetackert informiert er über das Gemeindeleben. 
Regelmäßige Erscheinungstermine gab es noch nicht.

Seit 1995 gibt es 
4 Ausgaben im Jahr. 
Die Ausgabe 1 
erschien vor dem 
Weihnachtsmarkt 
im November als 
Heft in DIN A 5, 
einfarbig gedruckt.

4 Ausgaben im Jahr. 4 Ausgaben im Jahr. 

einfarbig gedruckt.

4 Ausgaben im Jahr. 

Mit neuem Titel, farbigem Umschlag und die 
Innenseiten einfarbig schwarz gedruckt, 
so sah der Gemeindebrief Anfang des neuen 
Jahrtausends aus.

Das Format ist bis heute geblieben, die Gestaltung hat sich im Laufe der Jahre 
geändert und ist mittlerweile ganauso bunt, wie unser Gemeindeleben – seit 2012 
sind alle Seiten farbig gedruckt. Zur 60-Jahr-Feier der Christuskirche gab es ein 
neues Farbkonzept und seit der Ausgabe 98 den gemeinsamen Mittelteil mit der 
Kirchengemeinde Steinbergen. 

Faszinierend zu entdecken war, dass von damals bis jetzt einige Namen 
immer wieder auftauchen. ?

Das Format ist bis heute geblieben, die Gestaltung hat sich im Laufe der Jahre Das Format ist bis heute geblieben, die Gestaltung hat sich im Laufe der Jahre 

+++ EILMELDUNG kurz vor Redaktionsschluss +++

Nach längerer Übergangszeit ist der Fuß-
boden in der Christuskirche fertig. In einem 
ersten Schritt schliff Fa. Meier den Steinfuß-
boden im Mittelgang und unter der Empore. 
Im Februar schliff und versiegelte Fa. Hippe-
Möller nun das Parkett in Kirche und Sakristei. 

Das Bild gibt einen ersten Eindruck. Aber 
überzeugen Sie sich bitte selbst wie schön 
unsere Christuskirche nun wieder ist. Wir 
öffnen für Sie jeden Sonntag um 10 Uhr...

So ein Jubiläum ist doch immer 

Kreuz und quer
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„Ich bin dankbar für die ganze Zeit 
auf dem Zeltlager. Wir haben gelernt, 

Verantwortung zu tragen und 
konnten viele neue, positive

 Erfahrungen sammeln.“ 
Merle, 14 Jahre

Solche und ähnliche Erfahrungen sind durch 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung möglich 
geworden. Dafür danke wir Ihnen herzlich!

Aus diesen Erfahrungen der Verbundenheit 
wollen wir auch in diesen unsicheren Zei-
ten zuversichtlich auf den Weg in die Zukunft 
gehen.

Uns allen ist es wichtig, Kindern und Jugendli-
chen christliche Werte wie Gemeinschaft und 

Nächstenliebe weiterzugeben. Dabei gilt ein 
besonderes Augenmerk der Begleitung von 
Kindern und Jugendlichen aus schwierigen 
Familienverhältnissen.

Gerade die gesellschaftlichen Entwicklungen 
in der Coronazeit haben deutlich gemacht, 
wie wichtig es ist, die Kinder und Jugendlichen 
nicht aus dem Blick zu verlieren.

Mit der Person von Ingmar Everding haben wir 
einen Mitarbeiter halten können, der diese Auf-
gaben in der Vergangenheit gemeinsam mit 
vielen Ehrenamtlichen bereits bravourös wahr-
genommen hat.

Ob die Kraftfutter–„challenge“ bei der die 
Jugendlichen im Lockdown online in Kontakt 
blieben oder die Tagestour nach Holland – viel 
großartiges ist auch in diesem besonderen Jahr 
geschehen! Schauen Sie einfach nach unter:

evkirche-eilsen.de
Um diese Herausforderung einer dauerhaf-
ten Stelle für Jugendarbeit und einer entspre-
chenden Ausstattung zu meistern, brauchen 
wir Sie!

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende!
Gemeinsam können wir dies auch in der 
Zukunft schaffen.

So haben wir viele von 
Ihnen im vergange-
nen November ange-
schrieben und um 
Unterstützung gebe-
ten. Die Resonanz 
gibt Grund zu sehr 
großer Dankbarkeit. 
So viele Menschen 
fühlen sich den Kin-
dern- und Jugend-
lichen verbunden. 
Über 8.000,- € sind bis-
lang gegeben worden!

Daher sind wir guten Mutes, dass wir in den 
kommenden Wochen auch die für dieses Jahr 
fehlenden 2.000,-€ zusammenbekommen. 
Wenn Sie für die Kinder- und Jugendarbeit 
etwas übrig haben freuen wir uns über Ihre 
Spende auf das unten genannte Konto und 
sagen bereits heute herzlich 

Ihr Hendrik Blank

Volksbank in Schaumburg eG, 
BIC GENODEF1BCK
IBAN: DE89 2559 1413 0002 2250 02 
Zweck: Förderkreis Jugendarbeit

Spenden sind steuerlich absetzbar.
Bis zu einem Betrag von 300 € (seit 1.1.2021) 
genügt der Kontoauszug als Beleg. Ab 300 € und 
auf besonderen Wunsch senden wir Ihnen gerne 
eine Spendenquittung zu. Nennen Sie uns hierzu 
bitte auf dem Überweisungsträger Ihren vollstän-
digen Namen und Ihre Adresse.

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

...dafür habe ich 
etwas übrig!!

DankeDanke
    schon!
    schon!

Kreuz und quer
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livestreamo Der Link zum Livestream ist auf der Blogseite der Website zu finden.
evkirche-eilsen.de

März
So, 07.03. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
  10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

So, 14.03. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Felix Nagel und Prädikantin Ruth Everding
  18 Uhr Abendgottesdienst „Spielraum“, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann  livestreamo

So 21.03. 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen,  
   Pastor Hendrik Blank,  livestreamo

So, 28.03. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Felix Nagel                                      
  10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann 

April
Gründonnerstag, 01.04.
  18 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Felix Nagel           
  19 Uhr Abendmahlsgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann

Karfreitag, 02.04.
  15 Uhr Gottesdienst, auf dem Friedhof Luhden, Pastor Hendrik Blank
  10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Ostersonntag, 04.04.
  6 Uhr Osternacht,  Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank,  livestreamo

  6 Uhr Osternacht, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann
  10 Uhr Festgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
  10 Uhr Freiluft-Gottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
   Pastor Felix Nagel (bei schlechtem Wetter zusammen in der Christuskirche)
  10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Ostermontag, 05.04.
  11 Uhr Andacht mit Osterspaziergang,  Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Felix Nagel

So, 11.04. 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastor Hendrik Blank               

So, 18.04. 10 Uhr Willkommens-Gottesdienst für den neuen Konfi-Kurs, 
   Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding
  18 Uhr Willkommens-Gottesdienst für den neuen Konfi-Kurs, 
   St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastoren Felix Nagel und Stephan 
   Strottmann, Diakon Ingmar Everding

So, 25.04. 10 Uhr  Gemeinsamer Vorstellungs-Gottesdienst, St. Agnes Kirche 
   Steinbergen, Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding, livestreamo

Mai
So, 02.05. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank

10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

So, 09.05. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes-Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Himmelfahrt, Do, 13.05.
11 Uhr Gottesdienst Musikmuschel im Kurpark Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
10 Uhr Freiluft-Gottesdienst „im Dorf“, Ort noch unbekannt, 

Pastor Stephan Strottmann

So, 16.05. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Felix Nagel
10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Pfingstsonntag, 23.05.
10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank                                                                          
10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

Pfingstmontag, 24.05.
  11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am besonderen Ort, Sportplatz Heeßen, 

Pastoren Hendrik Blank und Stephan Strottmann    

März Ostermontag, 05.04.

Gottesdienste
16  15



livestreamo  Der Link zum Livestream ist auf der Blogseite der Website zu fi nden.
 evkirche-eilsen.de

Änderungen im Gottesdienstplan!
Es ist leider immer noch möglich, dass Gottesdienste sich zeitlich verschieben, 

an anderen Orten stattfinden oder zusätzliche Termine sich ergeben.

Die aktuellen Informationen finden Sie:

q  auf "evkirche-eilsen.de"
q  in den Schaukästen vor den Kirchen

q   im Kirchenbüro unter Tel: 0 57 22 / 8 43 07

So, 30.05. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Reiner Rinne
  10 Uhr  Freiluftgottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
   Pastor Felix Nagel
  10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann 

Juni (Konfi rmationen)

Sa, 05.06. 18 Uhr   Versöhnungs-Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastoren Felix Nagel und Stephan Strottmann, Diakon Ingmar Everding

So, 05.06. 9 Uhr  Konfi rmation I, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
   Pastoren Felix Nagel und Stephan Strottmann, Diakon Ingmar Everding
  11 Uhr  Konfi rmation II, St. Agnes Kirche Steinbergen,
   Pastoren Felix Nagel und Stephan Strottmann, Diakon Ingmar Everding

Fr, 11.06. 18 Uhr   Versöhnungs-Gottesdienst Christuskirche Bad Eilsen
   Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding

Sa, 12.06. 10 Uhr   Konfi rmation I, Musikmuschel im Kurpark Bad Eilsen, 
   Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding

So, 13.06. 10 Uhr   Konfi rmation II, Musikmuschel im Kurpark Bad Eilsen, 
   Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding

Auch wenn das Büro derzeit weitestgehend für 
den spontanen Publikumsverkehr geschlossen 
ist, sind Kathrin Dütsch und Anja Hillmann im 
Kirchenbüro aktiv. Sie bearbeiten alle Belange 
der Kirchengemeinde, ihrer Mitglieder und der 
Kitas, überweisen Rechnung, bearbeiten die 
Post, erstellen Urkunden und Beglaubigungen, 
führen die Kirchenbücher und die Ordner. 

Wie gewohnt erreichbar unter 

0 57 22 - 8 43 07 und 

badeilsen@lksl.de

Bürozeiten: Besuche bitte nach 

vorheriger telefonischer Anmeldung.

Mund-Nasenschutz nicht vergessen!

Montags 9 – 11 Uhr, 15 – 16 Uhr

Dienstags 15 – 17 Uhr

Donnerstags 9 – 11 Uhr

Freitags 9 – 11 Uhr

Auf dem Friedhof ist es derzeit sehr ruhig, aller-
dings schaut Anja Hillmann fast täglich nach 
dem Rechten und ist wie gewohnt telefonisch 
über das Kirchenbüro zu erreichen. Treten Fra-
gen oder Sorgen auf, freuen wir uns auch über 
kleine Notizen im Briefkasten. Bitte notieren 
Sie auch Ihren Namen und Telefonnummer, 
damit wir uns bei Bedarf melden können.

Wir sind da!!

Gottesdienste Kreuz und quer
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SIEBEN WOCHEN 
OHNE BLOCKADEN

So lautet das diesjährige Motto der Fasten-
aktion „7 Wochen ohne“. Dieses Motto 
wurde längst vor der Corona-Pandemie 
ausgewählt und doch passt es genau in 
diese Zeit. Blockiert ist seit Monaten ganz 
viel. Wir alle stöhnen wohl mal lauthals, 
mal innerlich über all das, was nicht geht, 
was uns verwehrt ist, damit die Verbreitung 
des Virus eingedämmt wird. Ich erlebe an 
mir selbst und an anderen, wie wir dünn-
häutiger werden, uns nach Normalität, vor 
allem nach Begegnung und Nähe, nach 
Verlässlichkeit und Perspektive sehnen.

Aber es gibt Spielräume! Im Privaten kann 
das die Entdeckung ganz neuer Wander-
wege vor der Haustür, die Zeit zum Reden 
und Spielen in der Familie, die lange 
unterbliebene Kontaktaufnahme per Brief 
oder Telefon zu uns wichtigen Menschen 
oder manch Anderes sein. Als Gemeinden 

haben wir sie schon im letzten Sommer mit 
den tollen Angeboten des Kultursommers 
genutzt, auch in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen konnten wir Begegnungs-
räume schaff en und nicht zuletzt bietet 
jeder Gottesdienst einen Spielraum der 
Begegnung mit Gott aber auch – natürlich 
mit Abstand – untereinander.

Vielleicht können wir uns ja vornehmen, 
gerade auf Ostern hin solche und ganz 
andere Spielräume zu suchen und mit 
Leben zu füllen. Und vielleicht können wir 
unsere Erfahrungen ja miteinander teilen 
– im persönlichen Austausch aber auch 
zum Beispiel im Abendgottesdienst am 
14. März in Steinbergen oder auf unseren 
Internetseiten. Nutzen wir die Spielräume, 
auf dass wir auch diese Zeit trotz allem 
Schweren mit Leben, Sinn und Freude 
füllen!

Ihr 
Stephan Strottmann

Viel Freude hat er verbreitet, der „dop-
pelte“ Adventskalender unserer beiden 
Kirchengemeinden! 

Von der Idee über die Planung bis zur 
praktischen Umsetzung und grafi schen 
wie digitalen Gestaltung blieb nicht viel 
Zeit. Miteinander haben wir es angepackt 
und geschaff t: Pastoren und Diakon, viele 
Menschen von jung bis alt mit kreativen 
Ideen und Einblicken in ihr Denken und 
Erleben sowie in ihre Häuser, Steffi   Meier-
Hitzemann mit der abwechslungsreichen 
Printfassung, Ingmar Everding und Anja 
Hain mit dem digitalen Format. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten, die 
für viele Menschen in unseren Gemein-
den und weit darüber hinaus jeden Tag 
im Advent Vorfreude geweckt, Freude 
geschenkt, Gemeinschaft gestiftet und 
diese schwierige Zeit auch zu einer beson-
deren gemacht haben!

Spielraum! 
Dankeschön

für den besonderen Adventskalender!

++

++

Spielraum! 
Dankeschön

Bad Eilsen
Steinbergen miteinander
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Wir warten darauf ...
... dass bald wieder alle Kids in 
den Kitas zurück sind und hier 

wieder voll die Post abgeht.
Felix Nagel (Pastor)Felix Nagel (Pastor)

... wieder persönlich 
Geburtstagsgrüße 

überbringen zu können 
mit echten Besuchen und 

Unterhaltungen. 
Margret Zerbst  (Besuchsdienst)Margret Zerbst  (Besuchsdienst)

... dass Frühling wird und  ich endlich 
wieder in der Sonne liegen kann.

Jan-Niklas Schmid Jan-Niklas Schmid 

(Kirchenvorstand und Technik-Guru der Kirche)(Kirchenvorstand und Technik-Guru der Kirche)

... bald meine Kinder, Enkel 
und guten Freunde wieder 

in die Arme nehmen zu 
können und mehr Nähe 

wünsche ich mir auch.
Waltraut Otto Waltraut Otto 

(ehrenamtliche Mitarbeiterin)(ehrenamtliche Mitarbeiterin)

... dass wir wieder gemeinsam 
singen und uns alle wiedersehen 
können! "Come on, let´s praise

 the Lord!"
Kyra & Sven Rundfeldt (Chorleiter "Sing & Pray)Kyra & Sven Rundfeldt (Chorleiter "Sing & Pray)

... wieder ohne Problem 
zu reisen, damit wir 
unsere Kinder und 
Enkelkinder sehen 

können.
Helga Stamhuis Helga Stamhuis 

(ehrenamtliche Mitarbeiterin)(ehrenamtliche Mitarbeiterin)

... das offene Singen wieder starten 
zu können. Und auf Sonne.

Ruth Everding und Regina Burghard (ehrenamtliche Ruth Everding und Regina Burghard (ehrenamtliche 
Mitarbeiter, Offenes Singen Mitarbeiter, Offenes Singen 

und Bibelkreis)und Bibelkreis)

... gerade die Älteren 
wieder persönlich 

begrüßen können. Unsere 
Treffen alle 14 Tage mit 
dem Austausch sind für 
viele doch ein Highlight. 
Und genug Kaffee haben 
wir auch noch auf Lager.
Gerda Kuhlmann (Vorbereitungsteam Gerda Kuhlmann (Vorbereitungsteam 

Frauenkreis Buchholz)Frauenkreis Buchholz)

Wir warten darauf ...
Bad Eilsen

Steinbergen miteinander
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Auch in diesem Jahr wollen wir den Welt-
gebetstag feiern. Wegen der Corona 
Beschränkungen diesmal als Gottesdienst 
live und auf YouTube, am Sonntag, den 
28. Februar um 10 Uhr in der Christuskir-
che Bad Eilsen. 

Frauen aus Vanuatu – einem Inselstaat im 
Südpazifi k – haben den ökumenischen 
Gottesdienst vorbereitet. 

Vanuatu ist ein Südseeparadies: Blaues 
Meer mit exotischen Fischen und Korallen, 
Traumstrände und dahinter ein tropischer 
Regenwald mit Überfl uss an Früchten, 
überall glückliche Gesichter. Die 83 Inseln 
liegen irgendwo zwischen Australien, Neu-
seeland und den Fidschi-Inseln. 67 Inseln 
sind bewohnt. 83% der 300.000 Einwoh-
ner sind Christen.

Doch es gibt auch eine Kehrseite: Vanuatu 
ist weltweit das Land, das am stärksten 
Gefährdungen durch Naturgewalten und 
den Folgen des Klimawandels ausgesetzt 
ist. Verheerende Zyklone, Vulkanausbrü-
che, Erdbeben und der Meeresspiegel 
steigt und steigt. 

Fast die Hälfte der Frauen hat bereits 
Gewalterfahrungen in einer Partnerschaft 
gemacht.

Die Frauen aus Vanuatu stellen die Frage:

„Worauf bauen wir? 
Was trägt unser Leben, 

wenn alles ins Wanken gerät?"

Die zentrale Bibelstelle ist aus dem Matt-
häus Evangelium 7, 24-27. Nur ein Haus 
auf festem Grund wird den Stürmen wider-
stehen können. Ein Thema, das uns alle 
stärken kann.

Die Projekte des Weltgebetstages lau-
fen unter dem Motto „Informiert beten 
– betend handeln“. Deshalb möchten wir 
auch diesmal den WGT mit einer Kollekte 
unterstützen. Gern können Sie diese mit 
entsprechendem Vermerk auch im Kir-
chenbüro abgeben.

Wir vom Vorbereitungs-Team freuen uns 
schon auf den Gottesdienst mit vielen 
Überraschungen, auch ohne das gemein-
same Beisammensein und Essen. 

... dass wir bald wieder Andachten in den 
Seniorenresidenzen feiern können.

Hendrik Blank (Pastor)Hendrik Blank (Pastor)

... dass Sommer wird und wir dann 
hoffentlich viele Aktionen starten und 

uns alle sehen können.
Ingmar Everding und Maike Langermann (Jugendarbeit)Ingmar Everding und Maike Langermann (Jugendarbeit)

... endlich wieder 
gemeinsam 

das Kirchencafé 
zu öffnen

Karin Möller und Karin Möller und 
Marlis Beckmann Marlis Beckmann 
(ehrenamtliche (ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen)Mitarbeiterinnen)

... dass sehr, sehr bald die Sonne scheint 
und der Frühling kommt.

Michael Sobbe Michael Sobbe 
(Kirchenvorstand und ehrenamtlicher Mitarbeiter)(Kirchenvorstand und ehrenamtlicher Mitarbeiter)

Wir 
� euen 
uns 
auf 

Euch!

... und wenn es wieder los geht, sind wir bereit!... und wenn es wieder los geht, sind wir bereit!

... dass wir bald wieder Andachten in den ... dass wir bald wieder Andachten in den 

Bad Eilsen
Steinbergen miteinander
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Der Konfi kurs ist jedes Jahr aufs Neue ein 
Ort des Entdeckens und Diskutierens, der 
Gemeinschaft, der Freude und des Aben-
teuers. Für unsere Konfi s im Jahrgang 
2020/21 war das auch so… doch immer 
mit angezogener Corona-Handbremse 
und viel Flexibilität. 

Unvergessen bleibt unsere Freizeit in 
Bayern. Gott sei Dank, dass neben einer 
Infektion nichts Schlimmeres passiert 
ist und unser Hygienekonzept wirkungs-
voll war. Ebenso dankbar sind wir, dass 
wir solch eine intensive Zeit miteinander 

hatten, um den christlichen Glauben zu 
durchleuchten und zu erleben. Wir sind 
echt stolz auf unsere Konfi s, die mit viel 
Geduld dabei 
waren. Egal ob 
Zoom-Meetings, 
Open-Air Erkun-
dungs-Einheiten 
oder in Kleingrup-
pen auf Abstand 
mit Maske… wir 
haben immer wie-
der Wege gefun-
den, um uns zu 
„sehen“. 

So langsam ist die Konfi rmation im Blick. 
Doch die neusten Verordnungen des Lan-
des Niedersachsen zeigen deutlich, dass 
Familienfeiern im Moment noch nicht 
denkbar sind. Gemeinsam mit Konfi s, 
Eltern und Teamern werden wir daher 
gemeinsam entscheiden müssen, welche 
Termine wir für die Konfi rmationen in die-
sem Jahr in den Blick nehmen. 

Vermutlich werden wir für Stein-
bergen den 6. Juni anvisieren und 
den 12. und 13. Juni für Bad Eilsen. 

Sobald die Planung steht, werden wir diese 
über die Tagespresse verbreiten. 

Fest steht aber schon, dass 37 junge Men-
schen konfi rmiert werden wollen, um für 
sich ein Ja zum christlichen Glauben zu 

sprechen. Wir freuen uns, dass sie ein Teil 
unserer Kirchengemeinde sind und sich 
mit in ihrer ganzen Vielfalt und Frische ein-
bringen werden. 

Nach den guten Erfahrungen aus dem letz-
ten Jahr werden wir bestimmt wieder fest-
liche Konfi rmationen feiern können!

Der neue Konfi kurs, der in der Regel Ende 
Januar startet, wird in diesem Jahr auf-
grund des Lockdowns erst nach Ostern 
beginnen. 

Die neuen Konfi s werden wir am
18. April um 10 Uhr in der Christus-
kirche Bad Eilsen und um 18 Uhr in 
der St. Agnes Kirche Steinbergen
begrüßen. Am Konfi kurs können 
alle interessierten Jugendlichen des 
Jahrgangs 2008 (+/-) teilnehmen. Wer 
Interesse hat, melde sich bitte in den 
Kirchenbüros. 

Ingmar Everding und Felix Nagel

Kirchengemeinde 
Bad Eilsen
Jan Asmus (Heeßen)
Laura Decker (Luhden)
Maike Dörjes (Heeßen)
Moritz Fleischer (Bückeburg)
Lukas Fuchs (Bad Eilsen)
Marie Fuchs (Bad Eilsen)
Jona Griese (Heeßen)
Mia Groth (Obernkirchen)
Lucien Jasper (Heeßen)
Marleen Krüger (Schermbeck)
Henriette Metzner (Luhden)
Jimmy Naumann (Bad Eilsen)
Maximilian Peschel (Bad Eilsen)
Marcel Pohl (Bad Eilsen)
Aimeé Schein (Heeßen)
Taylor Schrader (Bad Eilsen)
Justin Schrader (Bad Eilsen)
Tim Schröder (Luhden)
Paul Werhahn (Buchholz)
Celine Winschel (Luhden)

Konfi rmand*innen 2021
Kirchengemeinde 
Steinbergen

Annika Baum (Neelhofsiedlung)
Lina Bender (Engern)
Karolina Busche (Steinbergen)
Lara Dageroth (Steinbergen)
Marie Eikermann (Engern)
Marlon Köller (Steinbergen)
Benjamin Licht (Engern)
Tom Otzko (Steinbergen)
Niklas Schaper (Steinbergen)
Martha Schnerr (Steinbergen)
Kiara Schwarz (Rinteln)
Leonie Schwarz (Rinteln)
Leonie Spieker (Engern)
Sara Wiemann (Steinbergen)
Leander Wilharm (Buchholz)
Dana Wol�  (Steinbergen)

Konfi rmation sprechen. Wir freuen uns, dass sie ein Teil Die neuen Konfi s werden wir amKonfi rmation
Bad Eilsen

Steinbergen miteinander

Foto: LZ/SZ

Foto: LZ/SZ
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An die tollen Erfahrungen des Kultur-Som-
mers 2020 wollen wir in den Kirchenge-
meinden Bad Eilsen und Steinbergen in 
diesem Jahr anknüpfen. Voller Hoff nung 
blicken wir auf die Sommermonate, in 
denen hoff entlich wieder mehr Begegnung 
möglich sein wird. Uns ist klar, dass die 
Pandemie und die draus folgende Vorsicht 
mit ihren Einschränkungen auch dieses 
Jahr prägen wird.

Wie im letzten Jahr möchten wir Gruppen 
und Vereinen aus den Kirchengemein-
den, so wie der Samtgemeinde Eilsen den 
Platz mit seinem Hygienekonzept für ihre 
Veranstaltungen zur Verfügung stellen. 
Ebenso wird die Kirchengemeinde für alle 
Altersgruppen etwas anbieten

24. Juli – 8. August
• Konzerte
• Gottesdienste
• Kinder-Aktionen
• Familien-Nachmittage
• Ka� eetrinken für Senioren
• Outdoor-Kino-Abende
• Lesungen
• Und ...

... jetzt sind wir auf Ihre Anregungen 
gespannt. Melden Sie sich einfach im 
Kirchenbüro Bad Eilsen. Die Jugend-
lichen vom „Check In“ Steinbergen 
und „Teamer Turm Treff “ Bad Eilsen 
freuen sich schon, wieder mit von der 
Partie zu sein.

GEMEINSAMEr GOTTESDIENST am Besre Or
Und als der Pfi ngsttag gekommen war, waren sie alle beieinander an einem Ort.

Inzwischen ist es eine liebgewordene Tradition geworden, dass die Partnergemeinden 
Steinbergen und Bad Eilsen einmal im Jahr an einem besonderen Ort Gottesdienst fei-
ern. 

Dieses Jahr planen wir am Pfi ngstmontag, den 24, Mai ab 11 Uhr auf dem Sportplatz 
in Heeßen den Geburtstag der Kirche zu feiern.

Wir orientieren uns am Motto des bekannten Turnvaters Jahn: "Frisch, frei, fröhlich und 
fromm!“ Schließlich gebrauchte auch der Apostel Paulus immer wieder Bilder aus dem 
Sport, um das Leben im Glauben zu veranschaulichen.

Ich freue mich bereits heute darauf! Ihr Hendrik Blank

2021202120212021

GEMEINSAMEr GOTTESDIENST am Besre Or

Bad Eilsen
Steinbergen miteinander

An Ostern in unserer Gemeinde ist ohne die 
Feier der Osternacht ganz früh am Morgen 
und ohne Osterfrühstück eigentlich nicht zu 
denken, oder? Und wenn es nicht vor Ort geht, 
dann finden wir corona-konforme Alternati-
ven. Die digitalen Angebote und vielen Aktio-
nen des letzten Jahres zeugen davon. Wir war-
ten gespannt darauf, was Verordnungen und 
Infektionslage in diesem Jahr möglich machen.

In jedem Fall planen wir ein buntes Programm:

Die Osternacht am Ostersonntag um 6 Uhr in der Christuskirche, 
die auch als livestream auf unserem Youtube-Kanal zu verfolgen sein wird 

Zwei Festgottesdienste je um 10 Uhr in der Christuskirche Bad Eilsen und 
draußen am St. Katharina Kirchenzentrum Luhden 

Einen Osterspaziergang für Familien in Bad Eilsen am Ostermontag um 11 Uhr.
An verschiedenen Stationen im Ort können wir die Ostergeschichte erleben 
und vielleicht auch ein paar Eier finden ?

Kreuz und quer
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Oh nein, Oh nein, bei der Vorbereitung für den Gottesdienst in der Christuskirche 
ist einiges durcheinandergekommen. Wie gut, dass Diakon Ingmar Everding ein Foto gemacht 
hat, wie der Altarraum vorbereitet werden sollte.

Hilf mit und finde die 8 Unterschiede auf den Fotos, markiere sie und sende deine 
Lösung per WhatsApp (0 176 - 66 63 74 24) oder Mail  (i.everding@evkirche-eilsen.de) an Ingmar.

Alle, die mit helfen und das Rätsel gelöst haben, bekommen eine kleine Überraschung.

Impressionen vom Luhdener Friedhof
Rätsel
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Im Wiesengrund 12
31707 Heeßen

0 57 22/ 90 500 80

Bahr Modultechnik GmbH
Luhden, 0 57 22 / 99 33 - 0

Busch Bestattungen,
Bad Eilsen, 0 57 22 / 37 24

Fahrschule Bormann Bahnhofstraße 14, 
Bad Eilsen, 0171 / 70 75 162

Frank‘s Fahrschule Friedrichstraße 14, 
31707 Bad Eilsen, 0 175 / 8 31 08 80

Lothar Büthe Elektromeister 
Bad Eilsen Tel. 0 57 22 / 8 58 98

EDEKA Bolinger Bahnhofstraße 16, 
Bad Eilsen, 0 57 22 / 9 05 00 55

Klaus Heise Friseurmeister, Bad Eilsen 
Telefon 0 57 22 / 8 42 00

Insinger & Rinne Kranken- und Altenpfl ege-
dienst/Tagespfl ege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen
0 57 22 / 8 41 35

Hotel Landhaus Lahmann Fam. Schöne-
mann, Harrlallee 3, 0 57 22 / 83 33

Marklerbüro Kurt Nonnenberg, 
Friedrichstraße 4, Bad Eilsen

Mobile Pflege mit Herz & Hand GmbH
Heeßen, Telefon 0 57 22 / 2 88 09 96

Stephan Nickelsdorf Bau- u. Möbel-
tischlerei Luhden 0 57 22 / 8 55 92

Offener Hauskreis 14- tägig mittwochs 
um 19:30 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Volkhard Simoneit Praxis für Zahnheil-
kunde, Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

TT-KFZ Service Warbersche Straße 332, 
Bückeburg 0 57 22 / 2 52 40

Hier kann auch Ihr Name oder Ihr Logo stehen! Weitere Information unter 0 57 22 / 8 43 07.

0 57 22 / 99 600 57 22 / 9 99 99

anjahain-design.de 

Bückebergstraße 36
31710 Buchholz
0 57 51 / 57 26

Am Brink 1, 31711 Luhden
mobil 01 76 - 57 87 58 93

 Kirchenbüro
Anja Hillmann, Katrin Dütsch
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 8 43 07
E-Mail: badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten
Mo: 9–11 Uhr 15–16 Uhr
Do: 9–11 Uhr –
Fr: 9–11 Uhr –
und nach telefonischer 
Vereinbarung

Homepage
www.evkirche-eilsen.de

Pfarrstelle I
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
E-Mail: h.blank@lksl.de

Pfarrstelle II
Pastor coll. Felix Nagel
Lindenbrink 17
31711 Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 42 54
E-Mail: f.nagel@lksl.de

Pastor für die Kitas:
Pastor coll. Felix Nagel
Lindenbrink 17
31711 Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 42 54
E-Mail: f.nagel@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai
Leiterin: Frau Antonia Naumann
Schulstr. 12
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 8 46 04
Fax: 0 57 22 / 8 90 725
www.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte Emmaus
Leiterin: Frau Heike Rehling
Schulstr. 5a
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 28 66 961
Fax: 0 57 22 / 89 08 411
www.evkita-eilsen.de

Diakon der Kirchengemeinde
Ingmar Everding
Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73
E-Mail: 
i.everding@evkirche-eilsen.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon
kostenlose Rufnummer!
0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk 
der Ev.-luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe
Tel. 0 57 21 / 9 93 00

Informationen zum 
Friedhof Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 43 07

Tür an Tür
Frau Irene Wallbaum
Tel: 0 57 22 / 8 90 10 94

Herr Gerhard Hasse 
Tel: 0 57 22 / 82 28, 
E-Mail: tat@evkirche-eilsen.de
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Färben mit Naturfarben
Ein hübscher Brauch zu Ostern ist das Eier-
färben. Dieses mit natürlichen Farben zu tun 
ist ganz einfach und macht gemeinsam viel 
Freude. 

Kaffee oder Zwiebeln ergeben Brauntöne 
Karotte ergibt ein natürliches Orangegelb
Rote Bete färbt die Eier Rot 
Spinat oder Petersilie färben Grün
Rotkohl gibt ein helles Blau 
Heidelbeeren ein dunkles Blau
Kurkumawurzel färbt Gelb bis Ocker

Zwei Handvoll des jeweiligen Gemüses oder 
30 – 50 g Kaffeemehl in 
1,5 Liter Wasser erhitzen und den Sud 
ca. 30 Minuten köcheln.

Die gekochten Eier mit einem in Essig 
getränkten Lappen reinigen und die 

Oberfläche der Schale durch die Säure 
etwas anrauen. Die Eier etwa 10 Minuten 
im erkalteten Sud liegen lassen (je 
nach gewünschter Farbintensität), 
ggf. mit einem Teelöffel wenden. 

Zum Verzieren können Grashalme, Blüten oder 
Blätter mit einem Stück Feinstrumpfhose  auf 
dem Ei fixiert werden. Das Stück Feinstrumpf-
hose verknoten und das Ei zum Färben in den 
Sud legen. Die mit dem Grashalm bedeckte 
Stelle bleibt dann weiß, bzw. heller als der 
Rest der Eischale und ergibt hübsche Motive. 

Wer mag, kann die getrockneten Eier 
mit etwas Butter, Schmalz oder Öl abreiben. 
Das ergibt einen schönen Glanz.

Viel Spaß!


